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Objekt: Rivierre Casalis ABM3

Museum: Mähdrescherarchiv Kühnstetter
Brucknerstraße 3
84489 Burghausen
ramona-albert.k@t-online.de

Sammlung: Prospektarchiv Rivierre Casalis

Inventarnummer: PMD00432

Beschreibung
Es handelt sich um die deutsche Ausgabe des Prospekts.

Mit dem in Europa und speziell in Frankreich zunehmenden Anbau von Mais nach Ende des
Zweiten Weltkriegs begannen einige französische Landmaschinenproduzenten ab Mitte der
1960er Jahre auch selbstfahrende Maisrebbler zu entwickeln. Darunter war auch Rivierre
Casalis.
Zunächst wurde um 1968 der Selbstfahrer ABM3 vorgestellt. Dieser hatte einen dreireihigen
Pflückvorsatz. Der Rebbler bestand aus zwei parallelen Axialrotoren. Wie die gezogenen
Modelle der CMB-Reihe war auch der ABM modular aufgebaut und erinnert in seinem
Konzept mit dem seitlich links an der Maschine angebrachtem Motor an die Maschinen des
UNI-Systems von Minneapolis Moline und New Idea. Jedoch wurde die Modularität nicht
für den Einsatz mit anderen Maschinenkombinationen genutzt.

Technische Daten: ABM3
Schneidwerksbreite: dreireihiger Maispflücker
Durchmesser Dreschtrommel: k.A.
Breite Dreschtrommel: k.A.
Typ Dreschwerk: axial - 2 Rotoren
Anzahl Hordenschüttler: -
Siebfläche: 2,89 qm
Korntankinhalt: ca. 2.700 Liter
Motorleistung: 85 PS
Fahrantrieb: mechanisch

Die Modellreihe ABM wurde etwa 1968 vorgestellt und blieb bis Ende der 1970er Jahre im
Angebot von Rivierre Casalis. Zu gebauten Stückzahlen waren keine Angaben zu finden.

Das Prospekt hat keine Kennnummer.

Grunddaten

https://agrargeschichte.museum-digital.de/object/3544


Material/Technik: Papier/Dreifarbendruck
Maße: 210x270 mm

Ereignisse

Veröffentlicht wann 1968
wer Rivierre-Casalis
wo Orléans

Schlagworte
• Erntetechnik
• Landtechnik
• Maisrebbler
• Maschine
• Mähdrescher
• Prospekt
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